
Rednet

Partner deutscher Auslandsschulen

[01.07.2014] Die IT-Ausstattung der deutschen Auslandsschulen übernimmt
künftig die Firma Rednet. Ein entsprechender Rahmenvertrag wurde jetzt
unterzeichnet.

Als strategischer Partner des Weltverbands Deutscher Auslandsschulen (WDA) unterstützt die Firma

Rednet künftig die Mitgliedsschulen bei der IT-Beschaffung – einschließlich Rahmenvertrag und Shop-

System. „Deutsche Auslandsschulen zeichnen sich durch Innovation aus – auch im IT-Bereich. Mit Rednet

hat der Weltverband Deutscher Auslandsschulen einen starken Partner gefunden, um das weltweite

Schulnetzwerk mit abgestimmten IT-Lösungen zentral zu unterstützen“, erklärt WDA-Geschäftsführer Thilo

Klingebiel. Nach einem ersten Kennenlernen auf der Messe didacta im März 2014 in Stuttgart, folgte im

Juni die offizielle Vorstellung von Rednet beim Weltkongress Deutscher Auslandsschulen in Berlin. Nach

Unternehmensangaben waren rund 450 Teilnehmer, bestehend aus Schulvorständen, Schul- und

Verwaltungsleitern der 141 Auslandsschulen sowie zahlreichen Repräsentanten der deutschen

Auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik, der Kultusminister der Ländern sowie der Wirtschaft, dabei. „Beim

mehrtägigen Weltkongress war deutlich zu sehen, dass der Bedarf und die Ansprache durch die WDA-

Mitglieder da ist. Wir haben viele spannende Gespräche geführt und verbuchen ein reges Interesse für

unsere Leistungen“, so Oliver Fischer, Leiter Vertrieb Education bei Rednet. Besonderes Interesse zeigen

die Auslandsschulen an der Beschaffung von Tablets.
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